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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
anhand einiger Artikel möchten wir, die 
Jahrgangssprecher der Mummert-Stipendiaten, 
Ihnen über die Ereignisse des letzten halben 
Jahres innerhalb der Stiftung berichten. Wir 
freuen uns, Ihnen somit einen Überblick unserer 
gemeinsamen Aktivitäten und einen Einblick in 
unsere Leben als Stipendiaten bieten zu können. 
 
 

Die Stipendiaten im Überblick 

Unsere vielseitige Stipendiatengruppe besteht derzeit aus 25 motivierten 
Studierenden der Jahrgänge 7/2009 und 8/2010, die an der Universität zu 
Köln und an der Rheinisch Westfälischen Technischen Hochschule Aachen 
verschiedenste Masterstudiengänge absolvieren: Corporate Development 
(4), Economics (3), Finance (9), Marketing (2), Supply Chain Management 
(1), Bauingenieurwesen (1), Automatisierungstechnik (2), Media 
Informatics (2), Materialwissenschaften (1). Bei der Vorbereitung für 
gemeinsame Lehrveranstaltungen unterstützen sich die Stipendiaten 
gegenseitig, wobei jüngere Jahrgängen auf die Erfahrung der älteren 
Jahrgänge zurückgreifen können, was sich als Vorteil herausgestellt hat. 
Außerdem hat der Jahrgang 7/2009 dieses Semester in einem erstmaligen 
Konzept der Mummert-Stiftung den Mummert-Campus und ein Praktikum 
absolviert. Der Austausch zwischen den Stipendiaten wird aber nicht nur im 
Rahmen des Studiums gewährleistet sondern auch während der Freizeit, 
bei feierlichen Anlässen, beim Sport und besonders im Rahmen 
gemeinsamer Aktivitäten innerhalb der Stiftung, wie Stammtische, Projekte 
in der Selbstverwaltung, Seminare, Studienreisen, Betriebsbesichtigungen 
oder Begegnungen mit Stipendiatengruppen anderer Förderwerke. (MC) 
 
Jahrgangssprecher im Bericht: 
 
Aachen 2010  – Adam Varga (AV) 
Köln 2010   – Sanja Kerosevic (SK) 
Aachen 2009   – Mihaela Carjeu (MC) 
Köln 2009   – Tereza Bilkova (TB) 
 
 

Berlin-Reise 2011 

Die Stipendiaten des Jahrgangs 2010 haben von den 
13.-17.06.2011 eine fünftägige Berlin-Reise 
vorgenommen. Die ersten zwei Tage hatten wir 
organisierte Stadtrundgänge um den politischen und 
geschichtlichen Hintergrund der Stadt zu erkundigen. 
Den Stipendiaten hat vor allem die Fahrradtour 
entlang der Berliner Mauer gefallen.  

An den folgenden drei Tagen hat es 
verschiedene Vorträge über Energieversorgung, 
europäische Fördermittel, die Euro-Krise und die 

Single Euro Payments Area gegeben. Wir haben 
außerdem einen Besuch in die Siemensstadt und die 
Botschaft der Slowakei gemacht.  

Die Reise hat uns allen sehr gut gefallen, da 
sie sehr gut organisiert war und wir viele interessante 
Vorträge und Informationen erhalten haben und auch 
die Gelegenheit hatten, einige der Referenten auch 
persönlich kennenzulernen und uns auszutauschen. 

Die Freizeit haben wir oft zusammen 
verbracht und so die Stadt noch auf eigene Hand 
erkundigt und zusammen Berlin genossen. Alles in 
allem war es eine sehr schöne Woche. (SK) 
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Die Stipendiaten-Gruppe in Berlin 

 

Patentreffen – (ent-)spannend für alle 

Das Patentreffen wurde am 12.04 in der Industrie- 
und Handelskammer Köln veranstaltet. Nach dem 
Eintreffen von den Paten und Patenkinder und der 
Begrüßung von Herrn Schniewind begann die 
Veranstaltung. 

Es erfolgte ein Quizspiel, wobei die aus Paten 
und Patenkindern zusammengestellten Mannschaften 
in Themen wie die Stifter, Stiftung, Stipendiaten oder 
auch Wein Fragen beantworten mussten. Die hautnah 
nebeneinander kämpfenden Gruppen wussten fast 
immer die richtige Antwort. Die Entscheidung, wer die 
Gewinner sind, ist nur nach einem spannenden Finale 
gefallen. 

Vor der Weinprobe hat Georgi einen 
interessanten Vortrag über Weinanbau und Wein 
gehalten, der sogar Bilder von der Weinlese und 
Herstellung von eigenem Wein beinhaltete. 

Danach hatten alle die Möglichkeit, die 
verschiedensten Sorten von Wein aus Süd- und 
Osteuropa, die die Stipendiaten vom Heimatland 
gebracht haben, zu kosten. Bei der gemütlichen 
Stimmung entwickelten sich lockere Gespräche, 
Paten und Stipendiaten haben sich kennengelernt, 
über die verschiedensten Themen diskutiert, und sich 
bis spät in der Nacht gut amüsiert. (AV) 
 
 
 
 
 

 

 

Die Mummert-Praktikanten 

Praxissemester gehört unentbehrlich zu dem 
Mummert-Programm. Seine Geschichte geht auf das 
Mittjahresseminar im Frühling 2010 zurück. Wir - 
Stipendiaten sprangen vor Freude an die Decke. 
Gerade solche Erfahrung kann uns einen zusätzlichen 
Vorteil auf dem Arbeitsmarkt in den Zielländern 
verschaffen. 

Der Jahrgang 2009 konnte als erster in die 
deutsche Arbeitswelt schnuppern. Alle ohne 
Ausnahme haben ihren Ort gewechselt. In ganz 
Deutschland waren wir allerdings nicht zerstreut – 
Baden-Württemberg, Bayern, Nordrhein-Westfalen 
und Hessen wurden für vier bis fünf Monate zu 
unserer neuen Heimat. Werfen Sie einen Blick in die 
Tabelle, um zu erfahren, bei welchen Unternehmern 
wir unsere Praktika aufgenommen haben. 

Dank der geographischen Nähe trafen wir uns 
mehrmals an verschiedenen Orten und zu 
unterschiedlichsten Veranstaltungen. Gleich im Mai 
trafen sich Snjezana, Cristina und Tereza in Frankfurt, 
wo sie an der berühmten „Langen Nacht der Museen“ 
teilnahmen. Im Juni gab es zwei Feiertage und damit 
für manche gleich zwei verlängerte Wochenenden. An 
dem zweiten machten sich Cristina, Snjezana und der 
versierte Reisebegleiter Agost auf den Weg nach 
Paris. Mihaela und Simona D. reisten die Umgebung 
des Bodensees durch. Agne gelang es, Simona L. 
nach Kassel zu locken und Iwona eroberte die Stadt 
München und begegnete den Vertretern aus vier 
Jahrgängen unseres Programms – 2008, 2009, 2010 
und sogar auch 2011. 

Das Praxissemester geht seinem Ende zu und 
wir sind uns alle einig: „Es hat sich gelohnt!“ Nach 
dem Praktikum geht es dann zurück an die Uni. 
Diesmal aber nicht mehr in den Hörsaal, sondern an 
den Schreibtisch - wir sind scheinfrei und fangen im 
September, manche im Oktober mit den 
Masterarbeiten an. Unseren eifrigen Unterstützern 
bleibt nur noch, Daumen  für den letzten Abschnitt 
des Mummert-Programms zu drücken. (TB) 
 
Stipendiat Unternehmen Ort 
Agne  WINGAS Transport Kassel 
Agost  Pepperl+Fuchs Mannheim 
Bruno ZWP Ingenieur-AG  Köln 
Cristina BNP Paribas Frankfurt a.M. 

Georgi 
Fraunhofer-Institut 
IAIS 

Sankt 
Augustin 

Iwona 
UniCredit - 
HypoVereinsbank München 

Mihaela Bosch Healthcare Waiblingen 
Simona D. SAP Walldorf 
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Simona L. Trumpf Ditzingen 

Snjezana 
IKB Deutsche 
Industriebank Frankfurt a.M. 

 
Die Praktikanten im Überblick 

 

Bei der Programmleitung zu Hause 

Am 23. Juli waren Tereza, Simona L., Agost, Cristina 
und Mihaela zu einem Kennenlernen-Grill bei Edith zu 
Hause. Die Stipendiaten im Praxissemester, für die es 
am Wochenende Pause ist und keine Prüfungszeit, 
haben schon vom ersten Ausruf zugesagt. Obwohl 
man hätte denken können, dass sich nur die Leute in 
der Gegend Stuttgart oder in Baden-Württemberg 
versammelt haben, sind eigentlich Tereza und 
Cristina speziell dafür mit dem ICE von Hessen 
angereist. Natürlich bei so einem Anlass tauscht man 
sich gerne aus. Jetzt im Praxissemester konnte man 
sich nicht so einfach treffen und vor allem macht es 
immer Spaß, über die Erfahrungen und die Reisen 
der anderen zu hören. 
 Die jungen Stimmen und die noch 
energievollen Stipendiaten waren auch bei den 
Kindern von Edith ein Hit. Tereza hat wieder als 
Basketball-Kapitänin gewirkt und den Kindern Passen 
beim Ballspiel beigebracht. Die anderen Stipendiaten 
haben sich auch im Vorlesen, Garage-Basteln und 
ähnlichem spezialisiert. Wir waren alle von der 
schönen Familie von Edith begeistert.  

Und weil wir uns von der tollen Stimmung 
nicht lösen konnten, wurde vom 23. Juli sogar der 24. 
Juli. An diesem Tag waren wir auf der Veranstaltung 
„Solitude-Revival“, der Wiederbelebung der 
Rennstrecke in Stuttgart, Gelegenheit für Agost den 
Mädels, Mihaela und Cristina, einiges über Old-
Timers (klassische Autos sogar aus der 
Zwischenkriegszeit) beizubringen. 

Die zwei Tage bei Edith waren für die 
Stipendiaten, die jetzt schon länger weit von zu Hause 
sind, ein richtiges Familienwochenende. Vielen Dank 
für die Einladung! (MC) 
 

 
 
In der Kinderwelt 

 

Reisetipp Portugal 

Die Kölner Stipendiaten Iwona, Simona L., Agost und 
Cristina haben im Februar 2011 eine gemeinsame 
Reise nach Portugal unternommen. Cristina berichtet.  

Wir haben 3 Tage in Lissabon und Sintra, 2 
Tage in Aveiro an der Küste verbracht und zum 
Schluss des Aufenthalts haben wir die "Hauptstadt 
des Nordens" Porto besichtigt.  Die atlantische Küste, 
die zum Teil jahrhundertalten Schlösser, die 
portugiesische Pastelaria und der Portwein sind in 
unserer Erinnerung dieses unvergesslichen Urlaubs 
geblieben. Wir hoffen, dass diese Tour in Portugal nur 
der Anfang mehrerer gemeinsamen Reisen war – das 
nächste Reiseziel ist für eins der Zielländer 
vorgesehen. (TB) 
 

 
 

Die Globetrotter 



Midterm-Bericht 

07/2011 
 
 
 

 
 

Seite 4 

 

 
Kamin-Abend 
 
Am 11. April hat der Kamin-Abend mit Herrn Dr. Karl 
Strobel von der Robert Bosch GmbH Wien 
stattgefunden. Es war ein sehr interessantes und 
nettes Gespräch, in dem Dr. Strobel uns von seiner 
Karriere und den vielfältigen Möglichkeiten im Bosch-
Konzern berichtet hat. Wir konnten so an seinem 
Beispiel sehen, wie ein Aufstieg innerhalb eines 
Unternehmens aussehen kann und uns ein besseres 
Bild von der Organisation im Unternehmen machen.  

Außerdem, haben die Stipendiaten die 
verschiedensten bereichsübergreifenden Fragen 
gestellt und somit Antwort von einer sehr erfahrenen 
Führungskraft erhalten. Tipps für den Einstieg und 
Aufmunterung, sowie der Bosch-Arbeitsmarkt in 
Osteuropa haben auch nicht gefehlt. 

Weil die Veranstaltung sehr nützlich für die 
meisten Stipendiaten war, erhoffen wir uns, auch in 
Zukunft solche interessante Gäste bei dem Kamin-
Abend zu bekommen. (SK) 
 

 
 

Die Stipendiaten beim Kamin-Abend 
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Ausblick Wintersemester 2011 

 
07.-08.09.2011  – Landesbotschaftertreffen in Prag 

12.-16.09.2011  – Mummert Campus Teil 2 / Praktikapräsentationen 

07.10.2011  – Einführungsseminar (IHK Köln) 

15.10.2011  – freiwilliges und kostenfreies Skill-Seminar Score Skills of Success 

31.10.-04.11.2011  – Brüssel-Reise Jahrgang 7/2009 

19.11.2011  – Skill-Seminar Zeitmanagement Jahrgang 9/2011 

23.11.2011             – Dialogforum 

09.12.2011             – Ford Werksbesichtigung in Köln 

 
 
In der Hoffnung, dass es uns durch unsere Artikel gelungen ist, Ihnen einen Einblick in unsere gemeinsamen 
Aktivitäten zu ermöglichen, stehen wir Ihnen stets gerne für Anregungen und als Schnittstelle zu den Mummert-
Stipendiaten zur Verfügung. 
 
 
Die Jahrgangssprecher der Mummert-Stipendiaten 
Sanja, Tereza, Mihaela und Adam 


